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Alles für die Birsfelder 
Jugend
Der Verein für die Schuljugend för­
dert und unterstützt seit über 130 
Jahren unterschiedliche Freizeitak­
tivitäten für Kinder und Jugend­
liche aus Birsfelden. Auch für das 
laufende Jahr plant der Vorstand 
wieder vielseitige Kurse und  
Angebote.� Seite 7

Dämpfer für den TV 
und den FC Birsfelden
Es war kein gutes Wochenende für 
die Birsfelder Sportmannschaften. 
Der abstiegsgefährdete TV Birsfel­
den verlor zu Hause das NLB-Derby 
gegen Möhlin mit 17:19 und der FC 
Birsfelden ging in der 3. Liga beim 
FC Stein mit 1:4 unter.� Seite 12

Anschauungsprojekt 
für die Bevölkerung
In der Region Basel werden im Rah­
men des Festivals der Natur an ver­
schiedenen Orten Veranstaltungen 
angeboten. Auch in Birsfelden wird 
die ehemalige Gartenparzelle beim 
Birsköpfli mit unterschiedlichen 
Strukturen zum «Naturgarten Birs­
köpfli» umgestaltet.� Seite 15

Jahresversammlung im 
frisch sanierten Waldhaus 

Die KMU Birsfelden führte vergangene Woche die jährliche Mitgliederversammlung durch. Die Stimmberechtig-
ten bestätigten den Vorstand einstimmig und wählten Cristian Fallegger neu dazu. Anders als budgetiert schloss 
der ehemalige Gewerbeverein letztes Jahr mit einem Minus von gut 2500 Franken.  Foto Nathalie Reichel� Seite 3

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.

AZA 4127 Birsfelden

Post CH AG

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

Dr schöönscht Dialäggt  
schwätzt me z Basel

E Hüffeli Gschichte zämmegwüscht  
vo friener bis hüt

Dolores Moor
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weitere Info‘s unter:

Zu kaufen gesucht

ALTE UHRMACHER - 
ARTIKEL

– Uhren
– Armband- und Taschenuhren
– Bestandteile
– Fachbücher, Broschüren und
   Dokumentationen über Uhrmacherei

–Altgold und Schmuck
Aktion bis Ende Mai: 

25% mehr!
Herr Gerzner

www.uhrengalerie.ch
Telefon 079 108 11 11

MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren 
Frühlingsputz

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur 
und der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sor­
timent an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und 
 Kultur. Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag  per 
sofort eine/n

Anzeigenverkäufer/in (100 %)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Pu bli­

reportagen und Rubrikeinträgen für Zeitungen, Magazine und Bro­
schüren.

•  Sie bearbeiten fest zugeteilte Sonderthemen mit bestehendem 
Kunden stamm.

•  Sie sind auch im Aussendienst unterwegs und überzeugen die 
Kunden vor Ort von unseren Produkten.

•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen Kundenkontakte 
und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.

•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 
weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel­

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben un er­

müdlich am Ball.
• Sie verfügen über eine strukturierte Arbeitsmethodik.
• Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen Office­Produkten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate­

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative und einem eigenen Büro. 
Die Zusammenarbeit mit einem aufgestellten Team und attraktive 
 Anstellungsbedingungen runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Verfü­
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
an folgende Adresse:

bewerbung@reinhardt.ch

Friedrich Reinhardt AG
Stephan Rüdisühli
Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch

Sommer-
blumen:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Sendungen für die Neue Zeit 

«Die Neue Zeit TV» 
GRATIS-APP oder WEB-TV 

www.die-neue-zeit-tv.ch

Unsere Ozeane drohen zu gewaltigen Mülldeponien zu werden – mit tödlichen Folgen für ihre Bewohner: oceancare.org
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Ein zusätzliches Vorstands-
mitglied und neue Projekte in petto
Die 77. Mitglieder­
versammlung der KMU 
Birsfelden ging im 
idyllischen Waldhaus  
über die Bühne.

Von Nathalie Reichel

Nach dem Apéro und einer kurzen 
Begrüssung durch den Waldhaus-
Pächter Lukie Wyniger, der von 
seinen Erinnerungen ans Haus und 
einem erfolgreichen Start nach dem 
Umbau berichtete, durfte Sabine 
Denner, Präsidentin der KMU Birs-
felden, am Donnerstag vergangener 
Woche zahlreiche Vereinsmitglie-
der und Gäste zur Jahresversamm-
lung begrüssen. Unter Letzteren 
befanden sich etwa Gäste aus ande-
ren KMU-Vereinen der Region, 
aber auch Vizedirektor der Wirt-
schaftskammer Baselland Marc 
Scherrer sowie Birsfeldens Gemein-
depräsident Christof Hiltmann.

«Die Modernisierung hat uns 
gutgetan», sagte Sabine Denner im 
Rahmen des Rückblicks aufs Jahr 
2022 bezüglich des Namenswech-
sels, der an der letztjährigen Jah-
resversammlung beschlossen wor-
den war. Zuvor hiess die KMU 
Birsfelden noch Gewerbeverein 
Birsfelden. Mit der Namensände-
rung erhielt der Verein ausserdem 
ein neues Logo.

Aber auch die Premiere der Be-
rufsmesse «Plattform 4127» zählte 
für die Präsidentin zu den High-
lights. Unter dem Motto «Schule 
trifft Beruf» hatte die KMU Birsfel-
den am 1. Juni in Zusammenarbeit 
mit der Sekundarschule die erste 
Lehrstellenbörse für Schülerinnen 
und Schüler lanciert, die auf diese 
Weise ganz niederschwellig mit 
dem lokalen Gewerbe in Kontakt 
kommen und sich einen Überblick 
über mögliche Lehrstellenangebote 
verschaffen konnten. «Die Berufs-
messe war ein voller und runder Er-
folg», resümierte Denner. Die zweite 
Ausgabe findet bereits am kom-
menden Mittwoch statt.

Verlust höher als geplant
Während für letztes Jahr lediglich 
ein Verlust von 700 Franken budge-
tiert war, schloss die Rechnung mit 
einem Defizit von gut 2500 Fran-
ken. «Grund dafür ist der Kursver-
lust auf Wertschriften», erläuterte 
dazu Beisitzer Christian Marti in 
Vertretung des Kassiers Christoph 
Bollinger. Das Budget fürs aktuelle 

Jahr sieht ein Minus von 500 Fran-
ken voraus und bewegt sich damit 
auf dem Vorjahresniveau.

Bis auf die Neuwahl von Cristian 
Fallegger ist auch im Vorstand nicht 
viel Neues zu verzeichnen, zumal 
dieser einstimmig wiedergewählt 
wurde. Fallegger, das neue Vor-
standsmitglied, ist seit Januar 
Hauptagent der Axa Birsfelden und 
lebte zuvor in Zug. Wie er in seiner 
kurzen Vorstellung sagte, sei er «der 
Liebe wegen» in unsere Region ge-
kommen. In Bezug auf seine künf-
tige Tätigkeit im Vorstand der KMU 
sprach er von der Wichtigkeit, sich 
darin zu engagieren, denn «Netz-
werke sind ungemein wichtig».

Neues Instagramprofil
Ansonsten plant die KMU Birsfel-
den einige Neuheiten – oder steckt 
zum Teil bereits mittendrin: Seit 
Kurzem hat der Verein zum Beispiel 
einen neuen Auftritt auf Instagram, 
der, wie Aktuarin Annina Heuss 
erklärte, mithilfe einer Expertin 
auf die Beine gestellt worden sei. 
Auch der Kino-Event soll im Sep-
tember zum ersten Mal stattfinden, 
wobei vorher nebst den regulären 
Anlässen noch etwas anderes Neu-
es ansteht: Am 17. Mai um 18 Uhr 
kommen auf Einladung der KMU 
Birsfelden Vertreter des kantonalen 
Tiefbauamts ins Clublokal des FC 
Birsfelden und werden über die 
neue Ortsdurchfahrt und deren 
Einflüsse aufs lokale Gewerbe in-
formieren. Soweit die Ankündi-
gung von Sabine Denner.

Das Stichwort war damit gefal-
len. «Die Erneuerung der Orts-
durchfahrt sowie der Bau des 
Rheintunnels sind die Hauptthe-
men, die uns gerade beschäftigen», 
bestätigte Christof Hiltmann in 
seinem anschliessenden Gruss-
wort. Bei beiden Projekten sitze 
Birsfelden zwar «im Beifahrer-
sitz», da der Kanton beziehungs-
weise der Bund federführend seien, 
doch die Gemeinde werde versu-
chen, eine Vermittlerrolle einzu-
nehmen. Den anstehenden Anlass 
begrüsste der Gemeindepräsident; 
auch Vertreter der Gemeinde wür-
den dann vor Ort sein. Schliesslich 
sei es wichtig, die verschiedenen 
Aspekte und Meinungen zu sam-
meln – nur so könne eine Kakofo-
nie vermieden werden.

Marc Scherrer lobte abschlies
send die KMU Birsfelden für die 
Berufsmesse – es sei ein Vorhaben 
auch anderer Vereine in der Region, 
das aber in vielen Fällen bislang 
noch nicht umgesetzt worden sei. 
Dabei sei Berufsbildung überhaupt 
ein bedeutender Pfeiler in der Wirt-
schaft und es sei wichtig, dass sich 
die Gewerbetreibenden dafür ein-
setzen. «Die zunehmende Ten-
denz, den Schülern von einer hand-
werklichen Lehre abzuraten und 
stattdessen weiterführende Schu-
len zu empfehlen, ist gar nicht gut», 
betonte Scherrer. Mit Schulbesu-
chen oder der alle zwei Jahre statt-
findenden Berufsschau setze sich 
auch die Wirtschaftskammer Ba-
selland gezielt dafür ein, Berufsbil-
dung zu fördern.

Jahresversammlung

Der Saal im Waldhaus beider Basel war voll – viele Stimmberechtigte und Gäste hatten sich am Donnerstag 
vergangener Woche für die Generalversammlung der KMU Birsfelden eingefunden.

Den Vorstand der KMU Birsfelden ergänzt künftig ein weiteres Mitglied, 
Cristian Fallegger (nicht auf dem Bild). Ebenfalls nicht abgebildet ist 
Kassier Christoph Bollinger.� Fotos Nathalie Reichel 
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1.	 Tiptopf
[–]	 Neuausgabe	2023
	 Kochbuch	|	Schulverlag	plus

2.	 Charles	Brauer,
[1]	 Thomas	Blubacher
	 Die	blaue	Mütze
	 Erinnerungen	|	Zytglogge	Verlag

	 	 	 3.	 Richard	Wymann
	 	 	 [–]	 Gärtnern	mit	
	 	 	 	 Sonne,	Wind	und
	 	 	 	 Wetter	–	Planung,	
	 	 	 	 Anbau	und	Pflege	
	 	 	 	 im	Klimawandel
	 	 	 	 Ratgeber	|	Haupt	Verlag

4.	 Essen	gehen	Basel
[–]	 2022/23
	 Gastroführer	|	
	 René	Grüninger	PR	Verlag

5.	 Beat	Aellen
[–]	 Bierbuch	Basel	–	Bierkultur	
	 in	Basel	und	darüber	hinaus
	 Gastroführer	|	Helvetiq	Verlag

	 	 	 1.	 Lukas	Bärfuss
	 	 	 [–]	 Die	Krume	Brot
	 	 	 	 Roman	|	Rowohlt	Verlag	

2.	 Martin	Suter
[1]	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

3.	 Hansjörg	Schneider
[5]	 Spatzen	am	Brunnen	–
	 Aus	dem	Tagebuch	
	 Erinnerungen	|	Diogenes	Verlag	

4.	 Bonnie	Garmus
[–]	 Eine	Frage	der	Chemie	
	 Roman	|	Piper	Verlag

5.	 Philipp	Gurt
[–]	 Bündner	Sturm	–
	 Ein	Fall	für	
	 Giulia	de	Medici
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag	

1.	 Franco	Fagioli
[1]	 Anime	Immortali	
	 W.	A.	Mozart
	 Kammerorchester	Basel
	 Daniel	Bard
	 Klassik	|	Pentatone

2.	 Viviane	Chassot
[2]	 Folk	Flow
	 Klassik	|	Prospero

3.	 Katie	Melua
[4]	 Love	&	Money
	 Pop	|	Warner

4.	 Herbert	Grönemeyer
[3]	 Das	ist	los
	 Pop	|	Universal

	 	 	 5.	 Erik	Truffaz
	 	 	 [–]	 Rollin’
	 	 	 	 Jazz	|	Blue	Note

1.	 Babylon	–	
[1]	 Rausch	der	Ekstase
	 Brad	Pitt,	Margot	Robbie
	 Spielfilm	|	Paramount

2.	 Shotgun	Wedding
[3]	 Jennifer	Lopez,	
	 Josh	Duhamel
	 Spielfilm	|	Ascot	Elite

3.	 Der	Passfälscher
[2]	 Louis	Hofmann,	
	 Luna	Wedler
	 Spielfilm	|	X	Verleih;	Alive

4.	 Everything	Everywhere	
[–]	 All	at	Once
	 Michelle	Yeoh,	Ke	Huy	Quan
	 Spielfilm	|	Phonag	Records

	 	 	 5.	 Der	Nachname
	 	 	 [4]	Christoph	Maria	
	 	 	 	 Herbst,	Iris	Berben
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Universal	Pictures

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.

THE COLOURS OF CULTURES

BASEL SWITZERLAND 
17 — 21  05 2023 WWW.EJCF.CH

Das 13. Europäische Jugendchor Festival Basel  
präsentiert 19 herausragende Chöre aus 13 Ländern  
in über 50 Veranstaltungen.
 
Mittwoch, 17. Mai 2023
19.30 Uhr:  Fulminantes Chorspektakel, St. Jakobshalle, Basel
 
Auffahrtsdonnerstag, 18. Mai 2023
17.00 Uhr:  Klangspuren, Dom Arlesheim
17.00 Uhr:  Bufatg, Klosterkirche Mariastein
17.00 Uhr:  Move!, Röm.-kath. Kirche Möhlin
 
Freitag, 19. Mai 2023
20.00 Uhr:  Oh Sunny Night, Dom Arlesheim
20.00 Uhr:  Sternschnuppen, Röm.-kath. Kirche Therwil
20.00 Uhr:  We Have A Dream, Röm.-kath. Kirche Laufen
20.15 Uhr:  Fortuna!, Röm.-kath. Kirche Gelterkinden
 
Vorverkauf: Bider&Tanner, Ticketcorner

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75 www.unisal.ch

Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner
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Da dank  
Gönnern.
Jährlich hilft die Rega mehr als  
11’000 Menschen in Not.



TNW

Höhere Tarife zum 
Fahrplanwechsel
BA. Der Tarifverbund Nordwest-
schweiz (TNW) erhöht zum Fahr-
planwechsel am 10. Dezember seine 
Tarife um durchschnittlich 4,4% und 
reagiert damit auf gestiegene Kosten 
für Löhne, Unterhalt und Energie. 
Die letzte Tariferhöhung liegt dann 
sieben Jahre zurück und die aufgelau-
fene Teuerung wird auf 6,9% ge-
schätzt. In Zusammenhang mit der 
Tariferhöhung möchte der TNW der 
Kundenbindung mehr Beach- tung 
schenken. So werden die Preise der 
Jahresabos weniger stark angehoben; 
diese lohnen sich gegenüber den Mo-
natsabos noch schneller. Beim Jahres-
abo beträgt die Erhöhung für Er-
wachsene 24 Franken, für das 
Senioren-Abo 18 Franken und für das 

Jugend-Abo 12 Franken. Entspricht 
das Jahresabo heute dem Preis von 
zehn Monatsabos, so sind es künftig 
nur noch 9,6 Monatsabos. Der Preis 
für das Monatsabo für Erwachsene 
erhöht sich um 6 Franken, für das 
Senioren-Abo um 5 Franken und für 
das Jugend-Abo um 4 Franken. 

Die Einzeltarife werden durch-
schnittlich um 6,4% erhöht. Es gibt 
dabei die Möglichkeit, die Tariferhö-
hung über den Kauf von Mehrfahr-
tenkarten mit sechs Fahrten ganz zu 
vermeiden: die Preise der Mehrfahr-
tenkarten bleiben unverändert. Die 
Mehrfahrtenkarte ist sowohl als ana-
loge Karte zum Entwerten als auch 
als digitales Ticket über die App 
TNW Tickets erhältlich. Galten bis-
her sowohl das Einzelticket als auch 
die Mehrfahrtenkarte für Fahrten in 
nur einer Richtung, kann zukünftig 

in alle Richtungen innerhalb der Gel-
tungsdauer und der gewählten 
Zone(n) gefahren werden. Somit 
werden Retourfahrten möglich. Dies 
stellt einen Mehrwert für die Kundin-
nen und Kunden dar. Im grenzüber-
schreitenden Verkehr kann dagegen 
wie bis anhin nur in eine Richtung 
gefahren werden. 

Seit der letzten Tariferhöhung 
Ende des Jahres 2016 verteuerten sich 
die Konsumentenpreise gemäss dem 
Bundesamt für Statistik bis Ende 
2022 um 4,5 Prozent. Für das Jahr 
2023 rechnet das Staatssekretariat 
für Wirtschaft mit einer weiteren Teu-
erung von rund 2,4 Prozent. Damit 
verbunden sind Kostensteigerungen 
für die Transportunternehmen in den 
Bereichen Lohn (Teuerungsaus-
gleich), Zinsaufwand, Unterhalt und 
Energie/Treibstoff. 

Das Provisorium ist in Betrieb

Künstler bereichern den 
Arbeitsplatz der Landräte 
und Landrätinnen.

sb. Das ehemalige Lehrer- und Leh-
rerinnen-Seminar an der Kasernen-
strasse 31 in Liestal dient nun  
während rund einem Jahr als pro-
visorisches Regierungsgebäude.

Neben den Büroräumlichkeiten 
von Landeskanzlei und Generalse-
kretariat der Sicherheitsdirektion 
tagen auch Landrat und Regie-
rungsrat im Provisorium. Zudem 
werden ausgewählte Werke der 
Sammlung Kunstkredit Baselland in 
einer Ausstellung gezeigt, die einen 
Einblick in die Breite der Sammlung 
geben. 

«Die Räumlichkeiten dienten 
zuletzt als Schulraumprovisorium, 
als die Sekundarschule Frenke Lies-
tal umgebaut wurde», erklärte Vin-
zenz Reist als Projektleiter des 

Hochbauamts Baselland während 
dem Medienrundgang. Um nun die 
verschiedenen Büros, Sitzungszim-
mer und den Landratssaal für die 
Mitarbeitenden der Verwaltung 
unterzubringen, waren einige Um-
bauten notwendig, welche aber 
nach nachhaltigen Grundsätzen 
erfolgten. Gemäss dem Hochbau-
amt Baselland konnten gewisse 
Bauteile dabei wiederverwendet 
und betrieblich notwendige Um-
bauten wie neue Toilettenanlagen, 
die Einrichtung von Sicherheitszo-
nen oder die Einrichtung des Land-
ratsaals auf ein sinnvolles Mini-
mum beschränkt werden. Die 
anschliessende Nutzung des ehe-
maligen Lehrer-Seminars als provi-
sorisches Gerichtsgebäude wurde 
ebenfalls in die Planung und den 
Umbau einbezogen. Die Ausgaben 
für den Umbau zum Provisorium 
Regierungsgebäude und der an-
schliessenden Nutzung als Proviso-

rium Kantonsgericht umfassen ins-
gesamt 3,5 Millionen Franken. 
Eine besondere Rolle spielt dabei 
das angewandte Farbkonzept und 
die wahrgenommene Gelegenheit, 
ausgewählte Werke der Sammlung 
Kunstkredit Baselland in einer Aus-
stellung öffentlich präsentieren zu 
können.

Die Ausstellung ist aufgeteilt in 
unterschiedliche Farb-Zonen, wie 
auch Dina Epelbaum, Kuratorin der 
Kunstsammlung Baselland, erläu-
terte: «In der blauen Zone schauen 
wir zurück, die grüne zeigt unsere 
Neuanschaffungen und in der vio-
letten befindet sich die Medien-
kunst.» Der im Jahre 1930 gegrün-
dete Kunstkredit Baselland umfasst 
rund 4500 Objekte. Der Fokus liegt 
dabei auf dem Bezug der Künstlerin-
nen und Künstler zur Region und 
bereichert nun die Arbeitsplätze von 
den Mitarbeitenden der kantonalen 
Verwaltung.

Landrat

Vergangene Woche durften die Landräte ihre erste Sitzung im  
provisorischen Regierungsgebäude abhalten.� Fotos Stephanie Beljean

Parteien

SP Birsfelden holt 
Schwung 
An der 112. Generalversammlung 
der SP Birsfelden wählten die Mit-
glieder Domenico Sposato und Flo-
rian Schreier als Co-Präsidenten, 
bestätigten die bisherigen Vorstands-
mitglieder und wählten Angelika 
Meier neu in den Vorstand. 

Domenico Sposato und Florian 
Schreier übernehmen gemeinsam das 
Co-Präsidium der SP Birsfelden. 
Letzterer kandidiert für den Natio-
nalrat auf der Liste der SP Baselland. 
Neu im Vorstand mit dabei ist Ange-
lika Meier. Mit unserem neu neun-
köpfigen Vorstand sind wir bestens 
vorbereitet für die grossen Themen 
in der Gemeinde wie der Zentrums-
entwicklung, den anstehenden 
Quartierplänen und dem Rheintun-
nel. Und auch für die kommenden 
Nationalrats- und Gemeindewahlen 
haben wir den nötigen Schwung auf-
gebaut. 

Als Gästin an der Generalver-
sammlung dabei war Miriam Locher, 
Präsidentin der SP Baselland und 
Kandidatin für den Nationalrat. 

Seit fünfzig Jahren ist Regula 
Meschberger Mitglied der SP. Für 
dieses lange und intensive Engage-
ment für die Menschen in Birsfelden 
und im Baselbiet danken wir ihr herz-
lich. Sie war Präsidentin der SP Basel-
land, Kandidatin für den Regierungs-
rat, Landrätin und Gemeinderätin 
– um nur ein paar wichtige Meilen-
steine aufzuzählen. Und nun kandi-
diert sie auf der Liste der SP 60+ für 
den Nationalrat. � SP Birsfelden

Leserbriefe

Birsfelden attraktiver 
machen, oder?
Alex Gasser schrieb in seinem Leser-
brief begeistert von seinem Höraus-
flug auf unserer Kraftwerkinsel. Er 
war zurecht begeistert und in den 
Bann gezogen worden von diesem  
schönen Ort und seiner üppigen Na-
tur. Nicht gesehen hat er aber offen-
sichtlich diese Wagenburg von ausge-
dienten und hässlichen Wohnwagen. 
Wie die Faust aufs Auge passen diese 
wild herumstehenden, als Café-Bar 
dienende Altfahrzeuge in die schöne 
Natur. Unlängst haben Befürworter 
der Abstimmung um die Überbauung 
des Zentrumsplatzes diesem bis heu-
te wunderschön gepflegten blumigen 
Zentrum (Kompliment an unsere 
Gärtner) als Unort bezeichnet! Wo 
bitte bleibt der Aufschrei dieser Leu-
te bei diesem wirklichen Schandfleck 
auf unserer schönen Kraftwerkinsel. 
Ich denke, unsere Politiker wären hier 
gefordert.   � Rolf Loll, Birsfelden

Kuratorin Dina Epelbaum führte 
durch die Kunstsammlungen.
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Erhältlich im Buchhandel  
oder unter www.reinhardt.ch Follow us

Christa ArnetChrista Arnet

rächen
Frauen

raffinierter

Achtung! Dies sind keine üblichen Krimis.  
Alle Geschichten beginnen mit dem Ende des 
Falls: Die Mörderinnen sind von Anfang an 
bekannt. Es sind normale und unauf­fällige 
Frauen – keine bös artigen Monster. Denn sie 
sind Opfer, die zu Täterinnen werden. Und 
zwar aus psychischer Selbst verteidigung, 
aufgrund von Diskriminierung, Liebeskummer, 
Bevormundung, Psychoterror, Rücksichts­
losigkeit oder Zerstörung eines Lebens­
traums. Interessant sind nicht die Ermittlun­
gen – es gibt gar keine –, sondern die Motive 
und der Tathergang, wobei der Mord selbst 
stets einen verblüf­fenden Schlusspunkt setzt. 
Und interessant sind auch die garantiert 
ungefährlichen Koch rezepte, die jeden Fall 
abschliessen.19.80

CHF

Der Gletscher

Dazu passt  
das Rezept:

CapunsCapuns
wie bei einer

Nachbarin in Laax

EinEinRezeptRezept
für jedenfür jeden
Mord.Mord.

Als Selina gerade Capuns zubereitete, stattete ihr ein Als Selina gerade Capuns zubereitete, stattete ihr ein 
Kantonspolizist einen Besuch ab. Ihre vermissten Eltern Kantonspolizist einen Besuch ab. Ihre vermissten Eltern 
seien nach über 50 Jahren gefunden worden. Sie fanden seien nach über 50 Jahren gefunden worden. Sie fanden 
ihren Tod im Gletscher, dieser gab sie mit dem Auftauen ihren Tod im Gletscher, dieser gab sie mit dem Auftauen 
frei. Vier Wochen nach der Bergung der Toten meldete frei. Vier Wochen nach der Bergung der Toten meldete 
sich der Kantonspolizist erneut bei Selina. Der Vater sei sich der Kantonspolizist erneut bei Selina. Der Vater sei 
einwandfrei identifiziert, doch bei der zweiten Person gab einwandfrei identifiziert, doch bei der zweiten Person gab 
es ein Problem. Die Unter suchungsergebnisse ergaben, es ein Problem. Die Unter suchungsergebnisse ergaben, 
dass es sich zwar tatsächlich um eine Frau handle, aber dass es sich zwar tatsächlich um eine Frau handle, aber 
diese war im fünften Monat schwanger und laut DNA­Test diese war im fünften Monat schwanger und laut DNA­Test 
nicht ihre Mutter. Zudem handle es sich um keinen nor­nicht ihre Mutter. Zudem handle es sich um keinen nor­
malen Unfall. Ein Fotoalbum brachte Klarheit …malen Unfall. Ein Fotoalbum brachte Klarheit …
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Seit über 130 Jahren 
für die Birsfelder Schulkinder

Auch dieses Jahr plant der 
Verein für die Schuljugend 
wieder Freizeitaktivitäten 
für die Kinder und  
Jugendlichen.

Von Stephanie Beljean

Die Geschichte des Vereins für die 
Schuljugend lässt sich bis ins  
19. Jahrhundert zurückverfolgen, 
als sich nämlich der Männerchor 
Birsfelden am 30. Juni 1889 auf eine 
Gründung einigte, um die damali-
gen Jugendfeste zu fördern und or-
ganisieren. «Heute dürfen wir uns 
zu einem der ältesten Vereine der 
Gemeinde Birsfelden zählen», er-
klärte Präsidentin Tanja Perrot 
Hiltmann an der diesjährigen Ge-
neralversammlung. «Die Jugend-
feste, wie man sie noch von früher 
kannte, werden heute nicht mehr 
durchgeführt – dafür organisieren 
wir vielseitige Kurs- und Freizeitan-
gebote für die Birsfelder Schulkin-
der, welche auch in finanzieller 
Hinsicht erschwinglich sind, wobei 
man als Vereinsmitglied natürlich 
von einer vergünstigten Gebühr 
profitiert.»

Freizeitgestaltung
Nebst diversen Kursangeboten bie-
tet der Verein in Zusammenarbeit 
mit dem Schwimmclub Birsfelden 
zweimal wöchentlich das Frei-
schwimmen an. Ein fixer und wert-
voller Bestandteil des Vereins ist 
zudem auch die Birsfelder Ludo-
thek, welche seit 1985 eine grosse 
Auswahl an Spielen für jedes Alter 
zum Ausleihen anbietet. «Wir sind 
dankbar für die Unterstützung und 
Zusammenarbeit mit dem Verein», 
so Irina Schneeberger, Leiterin der 

Ludothek. «Durch das Ausleihen 
wird auch die Umwelt um einiges 
weniger belastet und gleichzeitig 
das Spielen als aktive Freizeitgestal-
tung gefördert.»

Der Wunsch und die Aufgabe 
des Vereines ist es nämlich, die Le-
benssituation der Kinder sowie Ju-
gendlichen zu verbessern und ihnen 
attraktive Freizeitaktivitäten zu 
bieten, welche an ihre Bedürfnisse 
angepasst sind. So dürfen sich die 
Birsfelder Schulkinder auch dieses 
Jahr wieder auf Selbstverteidi-
gungskurse, Backkurse oder das 
Sommer-Tageslager auf dem Robi-
Spielplatz freuen. 

Kulturfünfliber
«Ein vor allem bei der Lehrerschaft 
sehr geschätztes Angebot des Ver-
eins ist nach wie vor der Kulturfünf-
liber», erläuterte Marlies Borgolot-
to, Vorstandsmitglied und Lehrerin 
in Birsfelden. Wenn die jeweiligen 
Lehrerinnen und Lehrer nämlich 
mit ihrer Klasse einen Ausflug or-
ganisieren möchten, dürfen sie bei 
dem Verein für die Schuljugend ein 
entsprechendes Gesuch einreichen. 
«Für jedes Schulkind leisten wir 

einen Beitrag von fünf Franken», so 
Borgolotto. «Im vergangenen Jahr 
durften wir so zum Beispiel den 
Schlittschuhtag für das ganze Ster-
nenfeldschulhaus sponsoren oder 
einer fünften Klasse eine Führung 
im Verkehrshaus ermöglichen.» 

Unterstützung der Gemeinde
Die Aktivitäten des über 130 Jahre 
alten Vereins wecken bei vielen Birs-
feldern bis heute besondere Erinne-
rungen, wie Vereinsmitglied und 
Gemeinderätin Regula Meschber-
ger erzählte: «Bereits meine Kinder 
haben früher die traditionellen und 
vom Verein organisierten Backkur-
se besucht und von den Angeboten 
profitiert.» Dank vielseitiger Unter-
stützung darf der Verein die Kinder 
bis heute bei ihrer Alltagsgestaltung 
unterstützen. «Unser Ziel ist es, dass 
Eltern aller sozialen Schichten eine 
Kursteilnahme für ihre Kinder fi-
nanzieren können», meinte Borgo-
lotto. «Auch dank dem Beitrag und 
der Unterstützung des Gemeindera-
tes darf der traditionsträchtige Ver-
ein bis heute bestehen und die Birs-
felder Jugend hoffentlich noch viele 
weitere Jahre begleiten.»

Verein

Der Verein entstand ursprünglich, um die damaligen Jugendfeste zu organisieren.� Fotos zVg

Kolumne

Wem ich immer mal 
schreiben wollte
Täglich fühle ich mich von per-
sönlichen Meinungen angespro-
chen. «Da musst du antworten, 
Stellung beziehen, intervenie-
ren», denke ich oft. Leserbriefe 
aber haben so ihre Tücken. In den 
grossen Tageszeitungen werden 
sie nur mit viel Glück publiziert. 
Anders im Birsfelder Anzeiger. 
Die Abo-Ausgabe mit einer 
schwachen Auflage eignet sich 
nicht für «einschlagende» Leser-
briefe. Anders bei der Grossauf-
lage, die sich für Exponate zwar 
bestens anbietet, die aber Entgeg-
nungen in den nächsten Abo-
Ausgaben versanden lässt. 

Ein zaghafter Versuch ist es 
doch wert. Lasst mich mit den 
folgenden zwei Kurzbriefen be-
ginnen: 

Lieber Martin Schürmann, 
Du hast mir am 5. April mit-

geteilt, dass auf meiner persönli-
chen Durchfahrtbewilligung ein 
falsches Geburtsdatum aufge-
druckt wurde. Ich danke dir für 
den Brief, doch ohne diesen hätte 
ich den Fehler gar nicht bemerkt. 
Doch so muss ich festhalten, es ist 
ein gravierender Fehler! Anstatt 
12.8.1946 ist der 8.12.1946 auf-
gedruckt. Du hast mich zwar «e 
Muggeseggeli» jünger gemacht, 
doch, und das ist unverzeihlich, 
du hast mich als stolzer 100%-
Löwe vom Sockel gestossen und 
zu einem Schützen mutiert. Dar-
auf mal ein Bier!

Lieber Hans-Peter Moser, 
Du fühlst dich, ob der vielen 

zukunftsträchtigen Projekte in 
Birsfelden überfordert. Dein 
Weitblick wird durch ein über-
fülltes Fuder eingeschränkt. 
Schlimm für dich, der doch so 
gerne alles beim Alten belassen 
würde. Doch die Welt ist eben 
immer ungerechter. Fortschritt 
und nicht Nostalgie ist gefragt. 
Ich darf dich aber beruhigen, die 
im aktiven Leben Stehenden ken-
nen den steten Wandel und die 
Wege über Projekte hin zu guten 
Lösungen. Daher mein Rat an 
dich: «Lass uns lieber etwas ab-
seitsstehen und behindern wir 
nicht die Planer. Sonst werden wir 
nicht nur jeden Tag älter, sondern 
auch unglaubwürdiger.»

Von  
Alex Gasser

Der Vorstand des Vereins für die Schuljugend.� Foto Stephanie Beljean
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SALI, ICH BI NEU!

MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  
UND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CHUND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CH

Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN

BASELLIVE.CH

MODESTADT BASEL
Seit Mitte März bekommst du im Pop-up des 
Vereins Sondershop lokale Mode, die vielfälti-
ger, nachhaltiger und bunter nicht sein könnte. 
Hier treffen Newcomer:innen auf etablierte 
Designer:innen und andere kulturelle Institu-
tionen. Im Pop-up finden auch Events, Mode-
schauen und Workshops statt. Sondershop 
bringt also ein breites Spektrum an Menschen, 
Können und Erfahrung zusammen und fun-
giert so als wichtiger Katalysator – nicht nur in 
der jungen Modeszene, sondern auch, wenn 
es darum geht, Sparten wie Kunst und Musik 
zu vereinen. So hurry up, denn das Pop-up 
dauert nur bis Ende Juli 2023.

SONDERSHOP  Klybeckstrasse 51 – instagram.com/
sondershop_3000

Hurra, unsere geliebten Buvetten sind wieder offen!  
Unter ihnen die Buvette7 – Flora am Rhy, die neue kleine 
Outdoor stube der Wyniger Gruppe. In enger Zusammen-
arbeit mit dem benachbarten Restaurant Ufer7 gibt es 
hier hausgemachte Limonaden, Wein und Bier aus eigener 
Produktion, Spicy Popcorn, Auberginenkaviar mit Treber-
brot und Rhy-Bowls. Eine Fotovoltaikanlage auf dem Dach 
der Buvette produziert direkt vor Ort einen Teil des benö-
tigten Stroms und speichert diesen in ausrangierten Auto-
batterien. Nichts wie hin – aber Achtung: nur bei schönem 
Wetter!

BUVETTE7 – FLORA AM RHY Kleinbasler Rheinpromenade,  
Höhe Florastrasse – ufer7.ch

FRÜHLINGSGEFÜHLE 

HIGHLIGHTS IN BASEL

Am Samstag, 6. Mai wird gelacht – laut, viel, losgelöst und aus 
ganzem Herzen ... und das den lieben langen Abend. Dich er-
warten spassige Stunden im Stadtcasino Basel, wo die Swiss 
Comedy Night zusammenbringt, was zusammengehört – die 
besten Comedians, die unser Land zu bieten hat! In diesem 
Falls sind es sechs Künstlerinnen und Künstler aus den Spar-
ten Stand-up, Kabarett, Zauberei sowie Slam Poetry, die ein 
weiteres Mal beweisen möchten: Die Schweiz ist lustiger denn 
je und lässt keine Humorwünsche offen – bist du bereit für 
unsere Spasselite?

SWISS COMEDY NIGHT 2023 Samstag, 6. Mai 2023 um 20 Uhr im 
Stadtcasino Basel – swisscomedynight.ch

LACHMUSKELTRAINING

Normalerweise ist die zentralste Dachterrasse der 
Stadt nur Seminarteilnehmenden oder Hotelgäs-
ten zugänglich – jeden zweiten Freitag im Monat 
kannst jedoch auch du auf dem Dach des Hotel 
Märthof die letzten Sonnenstrahlen geniessen – 
begleitet von Musik, Essen und Getränken im lau-
en Abendwind. Und weisch, wie ist der Ausblick 
von da oben? Ziemlich nice, das sagen wir dir aus 
Erfahrung! Weil der Platz limitiert ist und der 
Abend in zwei Seatings stattfindet, solltest du dich 
im Vorfeld anmelden. Der Eintritt inklusive 
Welcome- Drink kostet 20 Franken.

ROOFTOP FRIDAY 12. Mai 2023, 19 bis 21 oder 21 bis 
23 Uhr im Hotel Märthof – hotel-maerthof-basel.ch 

FREITAG MIT AUSSICHT

Wer etwas töpfern kann, ohne an Patrick 
Swayze zu denken, hat den Film «Ghost» 
nicht gesehen. Die unsterbliche Liebe 
zwischen Molly und Sam war in den 
Neunzigerjahren Massstab für sämtliche 
Teenieromanzen. Nun können wir die 
Emotionen wieder hochkochen lassen – 
«Ghost» kommt als Musical ins Joggeli. 
Ob wir das emotional verkraften? Spä-
testens bei der «Unchained Melody» dürf-
te der Taschentuchverbrauch ins Uner-
messliche steigen. 

GHOST – DAS MUSICAL 27. und 28. Mai 2023 
in der St. Jakobshalle Basel – showslot.com

TASCHENTUCHALARM
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Flohmi

Schnäppchenjagd im Scheuerrainquartier

nre. «Gestern hat es nochmal richtig runtergeschüttet, damit wir heute schönes Wetter haben», meinte eine Frau hinter ihrem Stand begeistert. In 
der Tat waren mit dem sonnig-trockenen Wetter letzten Samstag beste Voraussetzungen gegeben für den Flohmarkt in den Gärten des Scheuerrain-
quartiers. Wie viele aber vermuteten, machte das verlängerte Wochenende dem Markt einen Strich durch die Rechnung, denn die Besucher hielten 
sich im Vergleich zu anderen Jahren eher in Grenzen – zumindest vormittags. An vielfältigem Sortiment fehlte es immerhin nicht: Zu kaufen gab es 
Spielsachen, Kleider für Kinder und Erwachsene, Bücher, Haushaltsutensilien und allerlei Krimskrams. Und wer zwischendurch etwas zum Naschen 
brauchte, durfte an mehreren Ständen selbstgemachtes Popcorn probieren. Die Freude war aber nicht nur den Schnäppchenjägern anzusehen: «Es 
ist toll, wenn wir mit solchen Anlässen das Quartier beleben können und auch den Kindern macht es ganz viel Spass», meinte eine Anwohnerin der 
Muttenzerstrasse und strahlte übers ganze Gesicht.� Fotos Nathalie Reichel

Kultur

Verleihung der Kulturpreise 2023 
BA. Es werden dieses Jahr drei Spar-
tenpreise, dotiert mit je 20’000 Fran-
ken, und ein Förderpreis, dotiert mit 
15’000 Franken, vergeben. Die Prei-
se werden im Rahmen einer öffent-
lichen Veranstaltung verliehen. Re-
gierungsrätin Monica Gschwind, 
Vorsteherin der Bildungs-, Kultur- 
und Sportdirektion, wird die Preis-
trägerinnen und Preisträger anläss-
lich der Verleihung am 10. Mai in 
Birsfelden persönlich ehren. 

Auch Landratspräsidentin Lucia 
Mikeler Knaack, Kulturratspräsi-

dent David Schönhaus und die Prä-
sidentin des Verbands der Basel-
landschaftlichen Gemeinden, Regula 
Meschberger, werden einige Worte 
ans Publikum richten. Das Rahmen-
programm besteht aus einem Par-
cours in Birsfelden. Stationen sind 
verschiedene Zwischennutzungen 
mit Rauminstallationen, die Bezug 
nehmen auf das Schaffen der Preis-
trägerinnen und Preisträger. Die 
Installationen werden inszeniert 
vom Szenografen Quirin Streuli 
vom «Kollektiv Hotel Regina». 

Mit den Kultur-, Sparten- und 
Förderpreisen des Kantons Basel-
Landschaft werden jährlich her- 
ausragende Leistungen im Bereich 
des zeitgenössischen Kunstschaf-
fens (unter anderem Kunst, Litera-
tur, Musik, Tanz und Theater, 
Film und Medienkunst) sowie der 
Geisteswissenschaften honoriert. 
Die Verleihung von Preisen ist ein 
wichtiges Instrument der Kultur-
förderung. 

Sie bestätigen die Leistung der 
Akteurinnen und Akteure und 

motivieren zu weiterem Schaffen. 
Zugleich kommt den Preisträge-
rinnen und Preisträgern eine wich-
tige Vorbildfunktion zu. Preise 
setzen Massstäbe und tragen da-
mit dazu bei, engagiertes und qua-
litativ hochstehendes Kultur-
schaffen zu fördern. 

Darüber hinaus sind sie eine 
wirkungsvolle Massnahme, um 
das vielfältige und hochwertige 
Kultur- und Kunstschaffen in der 
Region einer breiten Öffentlich-
keit zu vermitteln. 
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Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 7. Mai, 9.15 h: Gebet für die  
Gemeinde im KGH.

10 h: Konfirmation-Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Peter Dietz,  
Kollekte: Kirchliche Jugendarbeit.

Mi, 10. Mai, 12 h: Mittagstisch im 
KGH, Anmeldung bis spätestens  
Sonntag, 7. Mai, Tel. 061 373 89 98. 

Anschliessend Kaffee- und Spieltreff für 
Erwachsene im KGH.

Do, 11. Mai, 19.30 h: Faszination  
Bibel, Auskunft S. Baltisberger,  
baltisberger@ref-birsfelden.ch oder  
Telefon 061 312 62 74. 

Sa, 13. Mai, 10.30 h: Gottesdienst im 
Alterszentrum, Pfarrer Peter Dietz.

11.30 h: Gemeinde-Essen im KGH.

So, 14. Mai, 9.15 h: Gebet für die  
Gemeinde im KGH.

9.45 h: Kinderkirche im KGH.

10 h: Gottesdienst, Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger, Kollekte: Trägerverein 
Anlaufstelle für Dienstmädchen in  
Sucre/Bolivien (Frauenarbeit).

So, 14. Mai, 9.30 h: Fahrdienst für  
betagte und gehbehinderte Personen 
zum Gottesdienst (Anmeldung bis  
spätestens Donnerstag, 11. Mai,  
11.30 Uhr, Telefon 061 311 47 48).

Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz.

Bruder-Klaus-Pfarrei

Sa, 6. Mai, 11 bis 15 h: «Open House 
Basel – Architektur für alle». Laufend 
Führungen in der Kirche. Eintritt frei.

So, 7. Mai, 9 h: Santa Messa.

10.15 h: Firmfeier und Sonntagsgottes-
dienst der Pfarrei mit Abt Christian 
Meyer von Engelberg.

Mo, 8. Mai, 16.50 h: Rosenkranzgebet 
in der Kirche. 

Di, 9. Mai, 14 h: Zyschtigskaffi im 
Fridolinsheim.

19 h: Maiandacht in der Krypta.

Mi, 10. Mai, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta.

Aktuelle Informationen und Hinweise 
aus unserer Pfarrei entnehmen Sie bitte 
weiterhin unserer Homepage  
www.kathki-birsfelden.ch.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa 6. Mai, 14 h: JS Basilisk: «Stadt, 
Land, Fluss», Allschwiler Weiher.

So 7. Mai, 10 h: Bezirksgottesdienst im 
Bethesda (Stefan Weller), parallel  
Kinderkirche* in Birsfelden.

Di 9. Mai, ab 11.45 h: Mittagstisch 
(Anmeldung bei M. Eschbach,  
Telefon 061 821 78 61).

20 h: Gospel Factory.

Mi 10. Mai, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

Do 11. Mai, 14.30 h: Begegnungsnach-

mittag 60+: Die Geschichte des Chasa 

Pradella und die Zukunft mit 

dem Chasa Val d’Uina, mit Ruedi  

Martin.

*ist das Programm für alle Kinder 

zwischen 4 und 12 Jahren. Die Kinder­

kirche findet parallel zum Gottesdienst 

statt und wird in Zusammenarbeit mit 

der reformierten Kirche Birsfelden 

durchgeführt. Die Kinder sind jeweils 

beim Start des Gottesdienstes noch da­

bei. Für jüngere Kinder oder Teenager 

gibt es ein spezielles Programm; Infos 

bei Matthias Gertsch.

Freie Evangelische Gemeinde

So, 7. Mai: 10.10 h: Gottesdienst.

So, 14. Mai: 10.10 h: Gottesdienst mit 

Abendmahl.

www.feg-birsfelden.ch

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Markt

Grill vom Gemischten 
Chor Frohsinn
Am 13. Mai findet der Frühlings-
flohmarkt auf dem Kirchmatt-
schulhaus in Birsfelden statt. Wie 
gewohnt ist der Gemischte Chor 
Frohsinn für die Verpflegung der 
Flohmarktbesucher zuständig. 

Das kulinarische Angebot be-
steht aus Kalbsbratwürsten und 
Klöpfer vom Grill mit einem feinen 
Stück Brot von der Bäckerei Weber 
in Birsfelden. Neu haben wir auch 
Faustbrote für die kleinen und gro-
ssen Gäste, mit Salami, Lyioner, 
Schinken und Käse. Wie schon ge-
wohnt haben wir Hotdogs im An-
gebot und eine wunderbare feine 
Spargelcremesuppe.

Für die Süssen unter uns bietet 
der Chor feinste Kuchen und Torten 
(Schwarzwälder mit und ohne 
Kirsch, natürlich alles hausge-
macht von unseren Mitgliedern) 
an. An Getränken wird empfohlen: 
Wein, Bier, Süssgetränke, Mineral 
sowie Kaffee und Tee.

Jeder darf gerne vorbeikommen 
und sich auf das reichhaltige Ange-
bot freuen! 

Ruth Jauslin für den Gemischten  
Chor Frohsinn

Kirche

Ein Tagesausflug mit dem Apfelzügle

Eine Tagesfahrt in die Gegend am 
Bodensee wird am 17. Mai angebo-
ten. Es geht zum Hof Neuhaus in 
Überlingen. In der Besenwirtschaft 
wird die Reisegruppe zum Mittag-
essen empfangen, anschliessend 
geht es mit dem Apfelzügle durch 
die wunderschöne Landschaft, blü-
hende Bäume, Wiesen und sattes 

Grün. Der Hofladen lädt zu einem 
Einkauf ein. Auf der Rückfahrt gibt 
es in Lupfig noch einen Kaffeehalt. 
Die Firma Sägesser Reisen ist für 
die Fahrt im komfortablen Car en-
gagiert.

Weitere Informationen sind auf 
Flyern oder den Internetseiten zu 
entnehmen. Dort sowie telefonisch 

(Tel. 079 633 07 93) kann bis zum 
7. Mai eine Anmeldung erfolgen. 
Unabhängig von einer Kirchenmit-
gliedschaft kann jeder an der Fahrt 
teilnehmen.  � Burkhard Wittig, 

Sozialdiakon reformierte Kirche

Weitere Informationen unter  
www.ref-birsfelden.ch

Mit dem Apfelzügle durch wunderschöne Wiesen und Landschaften.� Foto zVg

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

 

www.reinhardt.ch
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Wenn das Resultat korrekt ist
Der TV Birsfelden  
unterliegt im Derby dem 
TV Möhlin mit 17:19 (9:13).

«Bei nur 19 Gegentoren verlierst du 
in dieser Liga kein Spiel», hatte Tho-
mas Reichmuth nach dem 22:19-Sieg 
über die SG GC Amicitia / HC Küs-
nacht gesagt. Letzten Samstag, eine 
Woche später, wurde er eines Besseren 
belehrt. «Ich meinte natürlich, wenn 
man mindestens 20 Tore schiesst» 
schmunzelte der Interimstrainer des 
TV Birsfelden nach der 17:19-Heim-
niederlage gegen den TV Möhlin.

Die Fricktaler waren in diesem 
stimmungsvollen Derby in der Sport-
halle sofort präsent, schlossen das 
Zentrum und waren auch vorne er-
folgreich, während das Heimteam 
fast zehn Minuten brauchte, bis es 
offensiv einstempelte (1:4). In der 
Folge rannte man bis zum Schluss 
erfolglos dem Rückstand hinterher. 
Immer, wenn sich die Gelegenheit 
bot, den Gästen näherzukommen, 
stoppte sich der TVB mit individuel-
len Fehlern, unnötigen Ballverlusten 
und sogar einer Zeitstrafe gegen die 
Bank (der verletzte Ömer Koç war 
aufgestanden und reklamierte, 45.).

«Die Möhliner waren sehr gut auf 
uns eingestellt, was auch von den 
Schiedsrichtern geduldet wurde», 
sagte Reichmuth, wollte aber die 
Schuld nicht bei den Unparteiischen 
suchen. «Sie haben den Match nicht 
entschieden. Manchmal ist im Sport 
das Endresultat korrekt. Möhlin war 
die zwei Tore besser als wir.»

Während beim TVB die Abwehr 
funktionierte, zogen die offensiven 
Unterschiedsspieler Guillermo Cor-
zo, Onelio Gombosso und Srdjan 
Mijatovic allesamt einen schwachen 
Tag ein. «Sie waren alle nicht gut», 
fand auch der Trainer, weshalb er das 
Trio recht früh nicht mehr gemein-
sam aufstellte. Stattdessen bekamen 
jüngere Spieler wie Fabian Heimberg 
und Mak Ruhotina ihre Chance und 
wussten zu gefallen.

Ein besonderes Spiel war die Be-
gegnung für Joel Sala, der zum letzten 
Mal vor heimischer Kulisse für seine 
Farben auflief. «Er ist ein absolut lo-
yaler Mensch und vorbildlicher 
Sportler. Demütig, bescheiden – sol-
che Typen wünscht man sich im 
Team», so Thomas Reichmuth.

Morgen Samstag, 6. Mai, gastie-
ren die abstiegsbedrohten Birsfelder 
in Schaffhausen bei der SG GS/Kadet-
ten Espoirs (15 Uhr, BBC Arena B). 
«Es wird schwierig, aber wir wollen 

gewinnen», blickte der Trainer vor-
aus und will sein Augenmerk auf die 
Offensive legen. «Wir müssen besser 
angreifen und andere Lösungen fin-
den!»� Alan Heckel

Die Joker sind alle aufgebraucht
Ein enttäuschender  
FC Birsfelden verliert beim 
FC Stein mit 1:4 (0:3).

Aslan Sahin war nicht nach Diplo-
matie zumute: «Ich bin enttäuscht 
von meiner Mannschaft. Wir ha-
ben als Team versagt!» Der Trainer 
des FC Birsfelden konnte immer 
noch nicht fassen, wie seine Truppe 
am letzten Samstag beim Vorletz-
ten FC Stein aufgetreten war und 
mit 1:4 die zweite (und höchste) 
Saisonniederlage kassiert hatte. 

Zu viele Fehler
Die Fricktaler waren der verdiente 
Sieger dieser Begegnung gewesen, 
in welcher der Tabellenzweite be-
sonders in der ersten Halbzeit nicht 
auf Touren kam. «Es kann doch 
nicht sein, dass wir in der 40. Mi-
nute das erste Mal aufs Tor schies
sen, das ist nicht unser Anspruch», 

echauffierte sich Sahin. Zu diesem 
Zeitpunkt führten die Hausherren 
bereits mit 3:0. «Es hätte auch 5:0 
oder 6:0 stehen können», so der 
FCB-Trainer, der nichts schönre-
den wollte. «Wir waren nicht pa-
rat!»

Im Vorfeld hatte er mehrfach 
darauf hingewiesen, dass man den 
Gegner ernst nehmen muss. «Für 
den FC Stein war es ein wichtiger 
Match – und so ist er auch aufgetre-
ten.» Das konnte man vom FC Birs-
felden nicht behaupten, bei den 
Hafenstädter gaben sich individu-
elle Fehler, Stellungsfehler und 
Fehlpässe die Klinke in die Hand. 
Wieso das so war, konnte Aslan 
Sahin nicht beantworten. «Viel-
leicht haben wir den Gegner unter-
schätzt, vielleicht haben wir ge-
schaut, was (Tabellenführer) 
Rossoneri macht … Was wir defi-
nitiv nicht gemacht haben, ist das, 
was ich seit Wochen fordere – näm-

lich den Fokus aufs Wesentliche zu 
legen, auf unsere Leistung.»

Duell gegen Rossoneri
Nach dem Seitenwechsel stellten die 
Gäste das System um und agierten 
etwas zielstrebiger. Fitim Dauti ge-
lang relativ schnell das 3:1, auch ein 
weiterer Treffer lag in der Luft. 
Doch die nun total offensiv einge-
stellten Baselbieter fingen sich ein 
Kontertor ein und damit war der 
Match gelaufen.

Morgen Samstag, 6. Mai, emp-
fängt der FC Birsfelden zu Hause 
Leader AC Rossoneri (18 Uhr, Ster-
nenfeld). Weil zwischen den Teams 
vier Punkte liegen, könnte man den 
Gegner mit einem Sieg zwar einen 
Wirkungstreffer verpassen, aber 
nicht überholen. «Wir haben alle 
Joker aufgebraucht», ärgert sich 
Trainer Sahin, der seiner Equipe 
zwar drei Punkte zutraut, aber rea-
listisch bleibt. «Unsere Leistungen 

waren in der Rückrunde viel zu un-
konstant. Und wenn wir deswegen 
den Aufstieg verpassen sollten, ha-
ben wir ihn auch nicht verdient!»

Alan Heckel

Handball NLB

Fussball 3. Liga

Letzter  
Auftritt vor  
Heimpublikum: 
Birsfeldens 
langjähriger 
Captain Joel 
Sala erzielte  
gegen Möhlin 
zwei Treffer. 	
Foto Christoph Wesp
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Telegramm

FC Stein – FC Birsfelden 4:1 (3:1)

Bustelbach. – 70 Zuschauer. – Tore: 
10. Strässle 1:0. 35. Strässle 2:0.  
36. Jung 3:0. 55. Fitim Dauti 3:1.  
62. Hug 4:1.

Birsfelden: Dzeladini; Golubovic, 
Bardh Dauti, Betim Dauti, Jashari; 
Kadrievski; Fitim Dauti, Ylidiz, 
Damiano, De Fregias; Frick. Einge-
wechselt: Bajrami, Kalayçi, Krasniqi, 
Öztürk.

Bemerkungen: Birsfelden ohne 
Markov (verletzt), Forsbach, Yagimli 
(beide gesperrt) und Yilmaz (abwe-
send). – Verwarnungen: 12. Jashari, 
75. Fitim Dauti, 81. De Fregias,  
89. Bardh Dauti (alle Foul).

Telegramm
Lions de Genève – Starwings 
111:78 (58:46)

Pommier, Grand-Saconnex. –  
750 Zuschauer. ¬– SR Demierre, 
Conçalves, Chaibi.

Starwings: Edogi (40), Fasnacht (8), 
Pashkevych (15), McCray (2), Seylan 
(11); Milowitsch, De Faria Marta (2), 
d’Aujourd’hui.

Bemerkungen: Starwings ohne Ma-
tic, Milenkovic, Williams (alle ver-
letzt) und Jeanrenaud (abwesend)

Swiss Central – Starwings 101:67 
(50:23)

Staffeln, Luzern. – 530 Zuschauer. – 
SR Balletta, Gonçalves, Emra. 

Starwings: Edogi (28), Fasnacht (4), 
Pashkevych (13), McCray (8), Jean-
renaud (9); Milowitsch (5).

Bemerkungen: Starwings ohne  
Matic, Milenkovic, Seylan, Williams 
(alle verletzt) und De Faria Marta 
(abwesend).

Telegramm
TV Birsfelden – TV Möhlin 17:19 (9:13)

Sporthalle. – 500 Zuschauer. – SR 
Hasler, Hungerbühler. – Strafen: 1.
mal 2 Minuten plus Disqualifikation 
mit Heinis (grobes Foul, 41.) gegen 
Birsfelden, 5-mal 2 Minuten plus 
Ausschluss Meier (3. Zeitstrafe, 34.) 
gegen Möhlin.

Birsfelden: Scheidiger, Tränkner; 
Butt (4), Corzo (3/1), Galvagno, 
Gassmann, Gombosso (2), Hadzic 
(2), Heimberg (2), Heinis (1), Meister, 
Mijatovic (1), Ruhotina, Sala (2), 
Schärer.

Bemerkungen: Birsfelden ohne  
Engler, Koç, Reichmuth und Vos-
kamp (alle verletzt). – Verhältnis  
verschossener Penaltys: 0:1.

Basketball NLA

Saisonende auf  
Tabellenplatz 10
BA. Mit zwei Niederlagen, eine bei 
Spitzenteam Genf und eine beim 
Tabellenletzten Luzern, ging eine 
für die Starwings enttäuschende 
Saison zu Ende. Die von zahlreichen 
Absenzen geschwächten Gelbblau-
en waren in beiden Partien chan-
cenlos und beenden die Spielzeit auf 
Rang 10. 

www.birsfelderanzeiger.ch



Am Montag, 8. Mai 2023, bietet 
die Gemeindeverwaltung Birs-
felden eine kostenlose und um-
weltgerechte Reinigung Ihres 
Grün- und Bioabfallcontainers 
an.

In Zusammenarbeit mit der Firma 
Anton Saxer AG werden am 8. Mai 
2023 die bereitgestellten Grün- und 
Bioabfallcontainer umweltgerecht 
und kostenlos gereinigt. Die Rei-
nigung findet zusammen mit der 
ordentlichen Grün- und Bioabfuhr 
statt. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

So funktioniert die Container-
reinigung:
•	 Stellen Sie bitte den Container 

bis spätestens um 7.00 Uhr vor 
Ihrer Liegenschaft bereit. Zu 
spät bereitgestellte Container 
werden weder für die Abfuhr 
geleert noch gereinigt.

•	 Bitte lassen Sie den Container 

Reinigung Grün- und Bioabfallcontainer

Ort mit ihrem Reinigungsfahr-
zeug von innen und aussen mit 
80 Grad heissem Frischwasser. 
Das dabei entstehende Schmutz-
wasser wird im Fahrzeug in ei-

nem separaten Tank zwischen-
gespeichert und anschliessend in 
der Kläranlage ökologisch ent-
sorgt. Somit bleibt das Schmutz-
wasser in einem geschlossenen 
Kreislauf.

Falls Ihr Container am vorgegebe-
nen Datum nicht gereinigt werden 
konnte, ist eine Anmeldung für den 
Ausweichtag am Montag, 15. Mai 
2023, möglich. Bitte kontaktieren 
Sie hierfür die Abteilung Bau, Ver-
kehr & Umwelt bis spätestens am 
11. Mai 2023 (Tel. 061 317 33 30, 
entsorgung@birsfelden.ch).

Weitere Informationen zur 
Containerreinigung finden Sie un-
ter www.antonsaxer.ch/container 
reinigung-basel-baselland.

Alles weitere Wissenswerte zur 
Grün- und Bioabfuhr finden Sie 
auf unserer Webseite unter www.
birsfelden.ch/wertstoffe.

Bei Fragen steht Ihnen die Abtei-
lung Bau, Verkehr und Umwelt ger-
ne unter Tel. 061 317 33 30 oder per 
Mail an entsorgung@birsfelden.ch 
zur Verfügung.

bis 16.00 Uhr stehen, damit für 
die Reinigung genügend Zeit 
besteht.

•	 Die Firma Anton Saxer AG säu-
bert die leeren Container vor 

Die Gemeinde­
verwaltung 
Birsfelden 
bieten am 
8. Mai 2023 
eine kostenlose 
und umwelt­
gerechte 
Reinigung 
Ihres Grün- 
und Bioabfall­
containers an.

Erscheinungsdaten Birsfelder Anzeiger 2023
	Woche	 Erscheinung

	 19	 12. Mai
	 20	 19. Mai
	 21	 26. Mai

	 22	 02. Juni
	 23	 09. Juni
	 24	 16. Juni
	 25	 23. Juni
	 26/27	 30. Juni

	 28/29	 14. Juli
	 30/31	 28. Juli

Woche	 Erscheinung

	 32	 11. August
	 33	 18. August
	 34	 25. August

	 35	 01. September
	 36	 08. September
	 37	 15. September
	 38	 22. September
	 39	 29. September

	 40	 06. Oktober
	 41	 13. Oktober

Woche	 Erscheinung

	 42	 20. Oktober
	 43	 27. Oktober

	 44	 03. November
	 45	 10. November
	 46	 17. November
	 47	 24. November

	 48	 01. Dezember
	 49	 08. Dezember
	 50	 15. Dezember
	 51/52	 22. Dezember

Aboausgaben                   Gemeindeausgaben

Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden
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Terminplan 2023 
der Gemeinde
• �� Samstag, 6. Mai 

Bauernmarkt Zentrumsplatz
• �� Montag, 8. Mai 

Containerreinigung,  
Grün- und Bioabfuhr

• �� Samstag, 13. Mai 
Flohmarkt Kirchmattareal

• �� Montag, 15. Mai 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Montag, 22. Mai 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Dienstag, 30. Mai 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Mittwoch, 31. Mai 
Papier- und Kartonsammlung

• �� Samstag, 3. Juni 
Bauernmarkt Zentrumsplatz

Spitex-Zentrum
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon: 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter)

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 
Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst

Mütter- und Väterberatung
www.mvb-spitexbirsfelden.ch 
E‑Mail: mvb@spitexbirsfelden.ch 
Telefon: 079 173 01 40

Schwimmhalle 
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:
Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)
In den Schulferien ist die 
Schwimmhalle geschlossen.
Einzeleintritt:	 CHF	 6.–
10er-Abo:	 CHF	 54.–
Jahreskarte:	 CHF	 220.–

Am Samstag, 6. Mai, führen wir 
den nächsten Bauernmarkt mit sie-
ben Ständen von 9 bis 12 Uhr auf 
dem Zentrumspatz durch. Zum ers-
ten Mal dabei ist aus der badischen 
Nachbarschaft Frau Klein mit dem 
Sortiment gefriergetrocknete Pilze, 
Austern, Igelstachelbart-Risotto, 
Suppe, Müsli und Himbeershake. 
Alle Produkte enthalten gefrier
getrocknetes Gemüse und Früchte.

Auch dabei sind Familie Meier 
mit geräuchertem Speck, Würs-
ten und verschiedenem Schinken, 
Ciao Italia mit den süditalienischen 
Spezialitäten, die Früchtefarm mit 

Der Mai-Bauernmarkt

serem Märtbeizli vorbei, das vom 
Donner-Team (alles ehemaligen 
Feuerwehrleuten) geführt wird mit 
Würsten vom Grill, Thonbrötli, 
Donner-Kafi und verschiedenen 
Getränken.

Kommen Sie vorbei – wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Nächs-
ter Bauernmarkt ist am Samstag, 
3. Juni.
� Leiter der Bauernmärkte: Beat Roth

Äpfeln, frisch gepresstem Apfelsaft 
und den verschiedenen Backwaren, 
die beiden elsässischen Gemüse-
frauen mit den frisch gestochenen 
Spargeln und saisonalem Gemüse.

Anmächelig mit floristischen 
Frühlingsgestecken ist der Stand 
von Frau Leuenberger. Für Ihr 
Kleinkind ist Frau Miola zustän-
dig mit Kinderkleidern, Rässeli und 
Lunchbags.

Auf der Piazzetta steht der gros
se Info-Bus der Pro Senectute und 
informiert über Altersfragen für 
Senioren und jene, die es noch 
werden. Schauen Sie auch bei un-

Auch der morgige Bauernmarkt lockt wieder mit einem vielfältigen Sortiment aus der näheren und ferneren 
Region.� Archivfoto Gemeindeverwaltung Birsfelden

In eigener Sache
Die Ankündigung von Winzer Urs 
Mathier mit seinem «Blätzbumser Weiss-
wein» in der letzten Bauernmarkt-Vor-
schau war ein gelungener Aprilscherz.

Geburt
3. März 2023
Bajrami, Elio
Sohn der Bajrami, Sabrina Yvonne, 
und des Bajrami, Noris, wohnhaft 
in Birsfelden, geboren in Basel.

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 609: 1521 m² mit Mehr-
familienhaus, Friedhofstrasse 13, 
Mehrfamilienhaus, Friedhofstras

se 15, übrige befestigte Flächen, 
Gartenanlage «Dorf». Veräusserer: 
Comunus SICAV, Clarens, Mont-

Zivilstandsnachrichten

reux VD, Eigentum seit 21. 12. 
2021. Erwerber: SILEC Immobili-
en Holding AG, Basel.

Todesfälle
23. April 2023
Glauser-Bertschi, Priska
Geboren am 24. August 1943, von 
Rüti bei Lyssach BE, wohnhaft gewe-
sen in Birsfelden, gestorben in Basel.

25. April 2023
Abegg-Blaser, Gertrud
Geboren am 6. Februar 1938, von 
Lungern OW, wohnhaft gewesen in 
Birsfelden, gestorben in Birsfelden.
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Zehn Tage voller Naturerlebnisse

Ein Naturgarten als  
Anschauungsprojekt für 
die Birsfelder Bevölkerung.

BA. Vom 18. bis 28. Mai findet das 
gesamtschweizerische Festival der 
Natur statt. In diesem Zeitraum 
können Besucher und Besucherin-
nen zahlreiche Veranstaltungen 
besuchen und die Natur in ihrer 
Schönheit und Vielfalt erleben.  

Im Raum Basel werden an 
verschiedenen Orten Veranstal-
tungen angeboten – die meisten 
davon sind kostenlos, andere er-
fordern eine Voranmeldung. Auch 
in Birsfelden wird die ehemalige 
Gartenparzelle beim Birsköpfli 
vom Natur- und Vogelschutzver-
ein Birsfelden gemietet, welche mit 
unterschiedlichen Strukturen zum 
«Naturgarten Birsköpfli» umge-
staltet wird.

Der Naturgarten soll auch ein 
Anschauungsobjekt für die Bevöl-
kerung sein und ganz praktisch 
aufzeigen, wie jeder im Kleinen in 
seinem Garten, Balkon oder Terras-
se einen Beitrag zur Biodiversität 
leisten kann. Ein Team aus Vor-
stands- und NVVB-Mitgliedern 
wie auch interessierten Nichtmit-
gliedern realisieren dieses Projekt.

Es ist eine grossartige Gelegen-
heit, in die Welt von Tieren und 

Pflanzen einzutauchen. Jeder darf 
mit der ganzen Familie eine span-
nende Exkursion besuchen, Fleder-
mäuse in der Nacht beobachten 
oder tatkräftig bei der Umgestal-
tung einer Pflanzfläche helfen. 

Weitere Veranstaltungen in der 
ganzen Schweiz sowie Detailinfor-
mationen zum Festival und zu den 
einzelnen Veranstaltungen befin-
den sich direkt auf der Website: 
www.festivaldernatur.ch

Naturgarten

Im Rahmen des Festivals der Natur dürfen sich Interessierte auch in Birsfelden ein Projekt näher anschauen.� Fotos zVg

Was ist in Birsfelden los?

Mai
Fr 5.	 Schenk mir eine Geschichte

Für Eltern und Kinder ab  
2 Jahren, Fabezja, 10 bis  
11 Uhr. 

Sa 6.	 Bauernmarkt
Verschiedene Köstlichkeiten 
von Landwirten und weiteren 
Anbietern aus der näheren 
Region, 9 bis 12 Uhr, 
Zentrumsplatz.

	 Quartier-Flohmarkt
Hardhügel-Quartier, grosses 
Flohmarkt-Angebot, vielseiti-
ge Kulinarik, 11 bis 17 Uhr.

	 Ausstellung
«Bau des Kraftwerks – eine In-
sel entsteht», Birsfelder Muse-
um, 14 bis 17 Uhr.

So 7.	 Exkursion
Ruinen Aesch–Pfeffingen,  
Abfahrt 8.44 Uhr, 3er-Tram 
Haltestelle Schulstrasse, An-
kunft Pfeffingen Dorf 9.35 
Uhr, Mitnehmen: wetterange-
passte Kleidung, gutes Schuh-
werk, Beobachtungsutensilien, 
Picknick; Natur- und Vogel-
schutzverein.

	 Finissage
«Bau des Kraftwerks –  
eine Insel entsteht», Birsfelder 
Museum, 11 bis 17 Uhr.

Di 9.	 Abendspaziergang
40 Jahre Biotop am Stausee, 
Was wurde erreicht, was  
haben wir noch?  
18 Uhr beim Froschbrunnen, 
Natur- und Vogelschutzverein.

Mi 10.	 Jassnachmittag
Altersverein Birsfelden,  
Auslosung 13.45 Uhr,  
Spielbeginn 14 Uhr,  
Hotel Alfa, Hauptstrasse 15.

Sa 13.	 Biotop am Stausee
Wildpflanzen- und Kräuter-
markt, 9 bis 15 Uhr.

Mo 15.	 Schenk mir eine Geschichte
Für Eltern und Kinder ab  
2 Jahren, Fabezja, 15 bis  
16 Uhr. 

Mi 17.	 Jassnachmittag
Altersverein Birsfelden,  
Auslosung 13.45 Uhr,  

Spielbeginn 14 Uhr,  
Hotel Alfa, Hauptstrasse 15.

Mo 22.	 Lesen beginnt mit  
Sprachgefühl
Mit Leseanimatorin Anja 
Fankhauser, Freizeit und 
Schulbibliothek, 10 bis 10.45 
Uhr. Anmeldung: bibliothek@
birsfelden.ch

Di 23.	 Naturgarten Birsköpfli
Festival der Natur, bei der 
Kurve Zwinglistrasse – 
Zwinglistrasse Birsfelden,  
17 bis 19.30 Uhr, Natur- und 
Vogelschutzverein.

Di 30.	 Abendspaziergang
Hafen Birsfelden, Überra-
schende botanische High-
lights, Treffpunkt 18 Uhr bei 
der Ecke Sternenfeldstrasse / 
Hardstrasse, Natur- und  
Vogelschutzverein.

Juni
Do 1.	 Schenk mir eine Geschichte

Für Eltern und Kinder ab  
2 Jahren, Freizeit und Schulbi-
bliothek, 15 bis 16 Uhr, bei 
warmem und trocknem Wetter 
am Birsköpfli-Spielplatz.

Sa 3.	 Bauernmarkt
Verschiedene Köstlichkeiten 
von Landwirten und weiteren 
Anbietern aus der näheren  
Region, 9 bis 12 Uhr,  
Zentrumsplatz.

	 Exkursion
Soyhières nach Liesberg, Treff-
punkt 8.55 Uhr Basel SBB, 
Gleis 14 Abfahrt 9.03 Uhr, 
Mitnehmen wetterangepasste 
Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Beobachtungs
utensilien, Picknick.

Mi 7.	 Warenmarkt
Marktfahrer aus der ganzen 
Schweiz verkaufen an rund  
50 Ständen eine grosse Aus-
wahl an Produkten, 8 bis  
18 Uhr, Zentrumsplatz  
Birsfelden.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
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Kreuzworträtsel

Die Lösungswörter 
und der Gewinner
BA. Die Lösungswörter der vier 
Kreuzworträtsel, die im vergange-
nen Monat erschienen sind, lauten 
«Geissbock» (Nr. 14), «Weisshorn» 
(Nr. 15), «Umfahrung» (Nr. 16) und 
«Aegerisee» (Nr. 17). Aus den Zu-
schriften hat unsere Glücksfee dieje-
nige von Heinz Wyss aus Birsfelden 
gezogen. Er darf sich über ein Exem-
plar des Buches «Frauen rächen raf-
finierter» freuen. Wir gratulieren 
dem Gewinner und wünschen unse-
rer Leserschaft weiterhin viel Spass 
beim Knobeln. Schicken Sie uns die 
Lösungswörter der Rätsel, die diesen 
Monat erscheinen werden, bis am 
30. Mai zu und versuchen Sie Ihr 
Glück. Zu gewinnen gibt es ein Ex-
emplar des Buches «Libellenliebe» 
von Stefan Müller-Altermatt, das 
vor Kurzem beim Reinhardt Verlag 
erschienen ist. Schicken Sie uns eine 
Postkarte an Birsfelder Anzeiger, 
Greifengasse 11, 4058 Basel, oder 
ein E-Mail mit dem Stichwort  
«Rätsel» und Ihrem Absender an  
redaktion@birsfelderanzeiger.ch.
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Schicken Sie uns bis 30. Mai alle Lösungswörter des Monats Mai zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. Wir 
verlosen diesen Monat ein Exemplar des Buches «Libellenliebe» von Stefan Müller-Altermatt aus dem Rein-
hardt Verlag. Unsere Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit 
Stichwort «Rätsel» und Absender an redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und 
Wohnorts in dieser Zeitung. Viel Spass!
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